
Pflanz dir ein kleines Gluck
Das Sonnenblumenbuch





Und seh ich die Morgensonne erwachen,

Wenn der Frühling kommt, die Gärten lachen,

Die Herde weidet, die Schwalben bauen,

Und ich wandle dahin auf blumigen Auen:

Dann zeigt mir der Teppich des reichen Gefi ldes

Das Symbol des unendlichen Bildes.

Und ist das Abendrot spät entschwunden,

Und es nahen die stillen, die traulichen Stunden,

Und ich schaue hinaus wie der Himmel glüht,

Wenn die Saat der Welten dem Auge blüht:

Dann fühl ich noch mächtiger deine Spur,

Erhabener Geist, in der großen Natur. 

August Graf von Platen



Je dunkler es um uns wird, desto mehr müssen wir 
die Herzen öff nen für das Licht von oben.

Edith Stein

Der Mensch braucht Frieden, nicht nur eine unbestimmte, 
sogenannte Gemütsruhe. Er braucht einen Frieden, 

der ihn von allen zermürbenden Kämpfen und von den 
Sinnlosigkeiten des Lebens befreit, der sein ganzes Sein 

durchdringt und sich unter den Versuchungen 
und Belastungen des Alltags bewährt.

Billy Graham



Es ist das Licht süß, und den Augen 
lieblich, die Sonne zu sehen.

Prediger 11,7


